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Microcondylaea compressa (MENKE 1828) (Bivalvia: Unionidae) aus der Mirna
bei Istarske Toplice (Istrien, Kroatien).

Von WOLFGANG FISCHER, Wien.

Zusammenfassung
Die in ihrem Bestand höchst gefährdete Süßwassermuschel Microcondylaea compressa
(MENKE 1828) konnte im Fluß Mirna (Istrien, Kroatien) nachgewiesen werden. Aufgrund der
guten Erhaltung der Schale könnte die Art am Fundort noch leben.

Summary
The highly endandgered freshwater bivalve Microcondylaea compressa (MENKE 1828) was
discovered in the river Mirna in Istria (Croatia). Because of the well preserved shell, the
species still could live there.

Unter dem Namen Microcondylaea bonellii (FERUSSAC 1835) meldete bereits GALLENSTEIN
1894 (S. 36) das Vorkommen dieser Art im Torrente Versa (Friaul, Italien) und aus dem
Lijakbach (Slowenien). Der Lijakbach (bei FERUSSAC Leak) ist ein Nebenfluß der Vipava bei
Nova Gorica und der Locus typicus von M. bonellii, die heute als Synonym von
Microcondylaea compressa (MENKE 1828) betrachtet wird. Beide Gewässer gehören zum
Isonzo-System.

Microcondylaea compressa hat eine nordmediterrane Verbreitung. JAECKEL & al. 1957 (S.
193) geben als Verbreitungsgebiet den Po und seine Zuflüsse, den Isonzo, die
montenegrinischen Zuflüsse des Skutarisees und die nordalbanische Drina, sowie den
Ochridsee (Mazedonien, Albanien) und den See von Vrachori (Akarnanien, Griechenland) an.
HAAS 1969 (S. 145) gibt als Verbreitung das Po- und Etsch-Gebiet und die Küstenflüsse
östlich der Etsch mit Einschluß des Isonzo (Italien) an. Auch FALKNER 1990 (S. 262) gibt den
Isonzo als Grenze an. Ein weiteres Verbreitungsgebiet liegt in Montenegro, Albanien und
Mazedonien (FALKNER 1990, DHORA & WELTER-SCHULTES 1996).

NAGEL & SCHULMEISTER 1984 wiesen die Art lebend im Torrente Versa in der Nähe von
Capriva del Friuli, westlich von Gorizia (Friaul, Italien) nach. In Italien galt sie jahrelang als
verschollen. BOLE 1992 führt sie für Slowenien als „rare" (selten).

Vom Autor wurde im April 1997 eine sehr gut erhaltene, doppelklappige Schale von
Microcondylaea compressa (Abb. 1) in der Mirna bei Istarske Toplice in Istrien beobachtet
(vergl. Abb. 2). Der gute Erhaltungszustand läßt es möglich erscheinen, daß die Art an dem
Standort noch lebt. Die Mirna befindet sich südlich von Triest (ca. 70 km südlich des nächsten
bekannten Fundortes). Sie entspringt mit mehreren Quellbächen in der Nähe von Buzet und
mündet bei Novigrad in die nördliche Adria. Nur wegen extremen Niedrigwassers war es
möglich, das tiefeingeschnittene Flußbett zu besammeln. In der Literatur konnte kein Hinweis
auf ein Vorkommen in Istrien gefunden werden.
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Abb. 1: Microcondylaea compressa (MENKE 1828) (Länge 81,7 mm) aus der Mirna bei Istarske Toplice
(Istrien, Kroatien) (Fotos W. Fischer).
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Abb. 2: Lageplan von Istarske Toplice (Istrien, Kroatien).

Adresse des Autors: Wolfgang Fischer, Martnigasse 26, A-1220 Wien, Österreich.
E-mail: H330p6@EDVl.BOKU.ac.at
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